
Pressemitteilung (Veranstaltungshinweis) 

 

Einladung der Deutschen Tinnitus-Liga 

zum Arzt-Patienten-Seminar in Berlin 

 

Am 23. August 2007 findet um 18:00 Uhr im Roten Rathaus wieder ein Arzt-Patienten-

Seminar der größten europäischen Tinnitus-Selbsthilfeorganisation, der Deutschen Tinnitus-

Liga e.V. (DTL) statt.; unterstützt durch die Heinrich-Heine-Klinik in Potsdam, die 

Hörgeräteakustiker Klingbeil und Flemming in Berlin, die Tinnitus-Klinik in Bad Arolsen und 

die DTL-Selbsthilfegruppen in Berlin. In diesem Seminar können sich von Ohrgeräuschen 

(Tinnitus) Betroffene und Interessierte über aktuelle Entwicklungen im Umgang mit Tinnitus 

informieren. Begrüßt werden Sie durch den Vorsitzenden der DTL, Volker Albert.  

Den Schwerpunkt der Veranstaltung bildet der Vortrag des Chefarztes der Tinnitus-Klinik in 

Bad Arolsen, Dr. Gerhard Hesse, zum Thema „Morbus Menière – Tinnitus und 

Schwerhörigkeit“. Dr. Hesse steht den Teilnehmern im Anschluss an seinen Vortrag für 

Diskussionen und Fragstellungen zur Verfügung. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung nach einer Imbisspause werden drei kürzere Beiträge zu 

den Themen „Schlaflos durch Tinnitus (aus der Sicht einer Betroffenen)“ von der 

Schwerhörigenpädagogin P.-J. Kerber, über den „osteopathischen Ansatz bei Tinnitus“ durch 

den Osteopathen N. Wolke und abschließend das „Konzept der Heinrich-Heine-Klinik“ in Neu 

Fahrland durch Dr. I.D. Egelkraut vorgetragen. Das Seminar wird nach einer abschließenden 

Diskussion voraussichtlich gegen 21:30 Uhr enden. 

Die Teilnahme kostet für Nichtmitglieder der DTL 5 € (inkl. Imbiss). Für DTL-Mitglieder ist der 

Eintritt frei. Einlass ist ab 17:00 Uhr. 

Die DTL erbittet Ihre telefonische Anmeldung unter 0 30 / 20 18 83 16 (Di. und Do. 

11 - 15 Uhr, Mi. 11 - 18 Uhr) bei ihren Berliner Beraterinnen Brigitte Kummer, Petra Kerber 

und Tamara Oetting sowie Ihre Mitteilung, falls Sie eine Hörhilfe benötigen sollten. 

 


